Häufig gestellte Fragen

Was sind Streumunitionen?

Aktionsbündnis Landmine.de definiert Streumunition als sämtliche Waffensysteme, die ihrer vorgegebenen Funktion nach über einem Zielgebiet (Streu-)Submunitionen verstreuen. Hierzu gehören z.B. Bomben, Projektile, Geschosse, Raketen, Haubitzen und Abstandswaffen (Dispenserwaffen).

Wie funktionieren sie?


Gebietswaffe. 

Wo sind Streumunitionen eingesetzt worden und welche Länder sind am schlimmsten betroffen?

Wir wissen, dass Streumunitionen in Afghanistan, Äthiopien, Albanien, Bosnien Herzegovina, Eritrea, Irak, Israel, Kambodscha, Kosovo, Kroatien, Kuwait, Laos, Libanon, Montenegro, Marokko (Westsahara), Russische Föderation (Tschetschenien), Saudi Arabien, Serbia, Sierra Leone, Sudan, Syrien, Tadschikistan, Tschad und Vietnam eingesetzt worden sind. 

Am schlimmsten betroffen sind Afghanistan, Irak, Laos, Kambodscha, Kosovo und Vietnam.

Wie sind Streumunitionen ein Problem der Zivilbevölkerung?

In erster Linie sind Streumunitionen für die Zivilbevölkerung gefährlich, weil die Waffe wahllos tötet. Zuerst tötet sie als sie eingesetzt wird, danach tötet sie wegen der hohen Blindgängerquote der Streumunitionen. Die kleinen Submunitionsblindgänger töten und verletzen auch wahllos – eine Studie von Handicap International zufolge sind 98% der Opfer Zivilisten.

Die sozialen Konsequenzen davon sind ernsthaft. Viele Familien verlieren seinen Ernährer und oft können die Opfer keine aktive Rolle in der Gesellschaft nehmen auf Grund ihres Handikaps, zusätzlich zu den physischen Schmerzen und emotionalen Traumata.

Es gibt auch wirtschaftliche Konsequenzen vom Einsatz der Streumunition. Verseuchte Felder und Straßen sind unbrauchbar, was behindert wirtschaftliche Entwicklung. Der Zugang zu Krankenhäusern und Schulen wird von der schlechten Infrastruktur verhindert und die Bauer können ihre Felder nicht bestellen.

Wie hoch ist die Blindgängerquote?

Der Bundestag stimmte am 28. Juni 2006 einen Antrag „Gefährliche Streumunition verbieten – Das humanitäre Völkerrecht weiterentwickeln“ genannt zu. Gibt es „ungefährliche Streumunitionen“?


NEIN!

Was mit neuen Streumunitionen mit Selbstzerstörungsmechanismen; wird auf diese Weise das UXO-Problem nicht verhindert?

Obwohl der Verlässlichkeitsgrad der Streumunitionen verbessert wird verbleiben viele Probleme. Erstens werden viele Zivilisten getötet während des Angriffs. Zweitens, wenn eingesetzt ist die Reliabilität der Waffe konsistent schlechter als von den Herstellern angegeben. Drittens, wenn eine geringere Blindgängerquote dazu führt, dass Streumunition häufiger benutzt wird, wird die absolute Zahl von Blindgängern sich erhöhen.  

Was mit modernen präzisen Streumunitionen (Sensor Fuzed Weapons, SFW), sind die genau so gefährlich?

Diese neuen Waffensysteme, die selbständig Ziele erkennen können, sind noch nicht öffentlich sorgfältig getestet, und es liegt an den Herstellern und Staaten, die diese Waffen benutzen wollen, es zu beweisen, dass die eine geringere Gefahr der Zivilbevölkerung darstellen. 

In allen Fällen ist die große Mehrheit des Stapelbestands von Streumunition nicht solche moderne Waffen. Die USA lagert z.B. 30 990 BLU-108 Submunitionen, was 0,0004% ihres Verrats von Streumunition ist. 

Wie viele Zivilisten sind von Streumunitionen getödet?

Laut einer 2007 veröffentlichen Studie von Handicap International gab es 13 306 bestätigte Opfer von Streumunition. 

Die Dunkelziffer ist aber groß, und es wird von Experten geschätzt, dass die wirkliche Zahl ungefähr 100 000 ist.

98% der Opfer von Streumunitionen sind Zivilisten. 

Welche Länder haben Streumunitionen eingesetzt?

Äthiopien, Eritrea, Frankreich, Großbritannien, Israel, die Niederlande, Nigeria, Russland, Serbien und Montenegro, Sudan und die USA haben Streumunition benutzt.

Welche Länder lagern Streumunitionen?

Ägypten, Algerien, Angola, Argentinien, Aserbaidschan, Äthiopien, Bahrain, Bosnien und Herzegowina, Brasilien, Bulgarien, Chile, China, Dänemark, Deutschland, Eritrea, Finnland, Frankreich, Georgien, Griechenland, Großbritannien, Honduras, Indien, Indonesien, Irak, Iran, Israel, Italien, Japan, Jemen, Jordanien, Kanada, Kasachstan, Kroatien, Kuba, Kuwait, Libyen, Marokko, Moldawien, Mongolei, Niederlande, Nigeria, Nordkorea, Norwegen, Oman, Österreich, Pakistan, Polen, Portugal, Rumänien, Russische Föderation, Saudi Arabien, Schweden, Schweiz, Serbien und Montenegro, Simbabwe, Singapur, Slowakei, Spanien Südafrika, Sudan, Südkorea, Syrien, Thailand, Tschechien, Türkei, Turkmenistan, Ukraine, Ungarn, Usbekistan, Vereinigte Arabische Emirate, Vereinigte Staaten, Weißrussland lagern noch Streumunition.

